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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

08.09.1983 

Geschäftszahl 

82/15/0123 

Beachte 

Besprechung in: 

 AnwBl 1983/12, S 710; 

AnwBl 1984/3, S 118 ; 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie 0987/65 E 17. Februar 1966 RS 2 

Stammrechtssatz 

Die Bestimmung des § 16 Abs 1 Z 2 lit a GebG bezieht sich nach dem System des GebG nur auf 
rechtsbezeugende Urkunden, also auf Urkunden, mit denen ein bereits abgeschlossenes Rechtsgeschäft 
eine Beurkundung erfahren soll. Falls bei einem Vertrage die Unterschriften auf einer rechtserzeugenden 
Urkunde nicht gleichartig von den Parteien geleistet werden, dann setzt die Gebührenpflicht erst mit der 
Unterschriftsleistung des letzten Vertragspartners ein. 
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